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Vorwort

Ziel dieses Buches ist es, einen breiten Überblick über die – professionelle – An-
wendung entwicklungspsychologischer Kenntnisse in der Phase der Kindheit zu 
geben; dabei stehen insbesondere die Lebensumwelten Familie sowie die Bildungs-
institutionen Kindertageseinrichtung und Grundschule im Mittelpunkt. 

Zielgruppe dieses Buches sind Studierende und PraktikerInnen aus den Tätig-
keitsfeldern der Psychologie, (Kindheits-)Pädagogik, Schule (v. a. LehrerInnen), 
aber auch verwandte Berufsgruppen wie z. B. HeilpädagogInnen oder Fachkräfte 
der Sozialen Arbeit. 

Das Themenspektrum der angewandten Entwicklungspsychologie ist sehr breit, 
wie auch die vorhandenen Grundlagenwerke zeigen (vor allem: Petermann & 
Schneider, 2007a). Notwendigerweise müssen Begrenzungen vorgenommen wer-
den, und es können im vorliegenden Buch nur punktuell Themen vertieft werden. 
Eine Vielzahl von Verweisen gibt Hinweise auf weiterführende Literatur. 

Eine Besonderheit der Herangehensweise ist zum einen die Strukturierung nach 
den genannten Lebens(um)welten, in denen Kinder aufwachsen. Zum anderen 
wird – im Sinne einer Matrixstruktur – eine Differenzierung zwischen einer (a) 
allgemeinen Unterstützung kindlicher Entwicklung, (b) der gezielten Prävention 
von möglichen Auffälligkeiten (c) der Intervention bei diagnostizierten Problem-
lagen vorgenommen. 

Es werden dabei immer wieder Hinweise auf (evaluierte) Programme gegeben, 
einige werden auch differenzierter vorgestellt. Allerdings ist ein zentraler Bezugs-
punkt die Anwendung entwicklungspsychologischer Erkenntnisse in alltäglichen 
Zusammenhängen, vor allem im pädagogischen Feld. 

Dieses Buch ist auch eine Zusammenfassung der wissenschaftlichen Arbeit des 
Autors in der Forschung, Lehre und Weiterbildung – im Sinne des Transfers von 
Forschungserkenntnissen – an der Evangelischen Hochschule Freiburg und beson-
ders der (angewandten) Forschung im Zentrum für Kinder- und Jugendforschung 
(ZfKJ) an der EH Freiburg. In diesem Rahmen wurden zusammen mit den wissen-
schaftlichen MitarbeiterInnen zahlreiche Projekte in den Bereichen »Förderung der 
seelischen Gesundheit und Resilienz«, »Professionsentwicklung im Bereich der Pä-
dagogik der Kindheit«, der »Pädagogischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
mit Verhaltensauffälligkeiten (insbesondere externalisierenden Störungen)« und 
nicht zuletzt der »Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie« durchgeführt. Die Pro-
jektergebnisse wurden in zahlreichen Publikationen vorgestellt und diese wiederum 
sind – ebenso wie bestehende Lehrmaterialien – in dieses Buch eingefl ossen. 

Ein ganz besonderer Dank für die Unterstützung bei der Entstehung dieses 
Buches geht an Carolin Eichin (MA Bildung und Erziehung im Kindesalter), die 
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sehr wertvolle Unterstützung bei der Korrektur, dem Redigieren, aber auch Mit-
verfassen von Teilen geleistet hat. Laura Kassel hat mich bei den »Kleinarbeiten« 
deutlich unterstützt und mir wichtige Arbeit abgenommen; Danke dafür. Ein Dank 
gilt auch dem Team des Zentrums für Kinder- und Jugendforschung, den Kolle-
ginnen und Kollegen an der Evangelischen Hochschule, an der Pädagogischen 
Hochschule Freiburg und den Kolleginnen und Kollegen außerhalb der Hochschu-
le für den wissenschaftlichen Austausch. Und nicht zuletzt bedanke ich mich bei 
meiner Frau Gaby für wertvolle Diskussionen und ihre moralische Unterstützung. 

Ich wünsche viel Spaß beim Lesen und freue mich besonders auch auf kritische 
Rückmeldungen. 

Freiburg im Mai 2013
Klaus Fröhlich-Gildhoff
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